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AUF EIN WORT

Liebe Leserin, lieber Leser,

sind Sie auch immer gespannt, was zu 
Pfingsten auf der Straße stehen wird? 
Oder gibt es diesen Brauch in Ihrem 
Dorf gar nicht (mehr)? Wen trifft es 
wohl in diesem Jahr, wer wird ein 
bisschen auf die Schippe genommen? 

Bei uns stand in diesem Jahr: SPAM. 
Erstes Grübeln: Was wollen die da-
mit sagen? SPAM, das ist doch uner-
wünschter Datenmüll! Irgendwelches 
Zeug, das das Mail-Postfach verstopft. 
Was hat das mit mir zu tun? Irgend-
wann dämmerte mir: Das bezieht 
sich auf die Dorf-Messenger-Grup-
pe. Gegründet, um sich gegenseitig 
auf dem Laufenden zu halten, was 
im Dorf und rund ums Dorf so los 
ist. Da hatte ich kirchliche Termine 
angekündigt, fünf Stück in vier Mo-
naten. Es waren nicht alles Termi-
ne, die in unserem Dorf stattfanden, 
sondern auch welche der Kirchenre-
gion, nach dem Motto: für dich, für 
alle, aber nicht nur in deinem Dorf! 
Und nun das: SPAM, Müll - was wird 
da zum Ausdruck gebracht? Ist es: 

„Mich interessiert nur, was wirklich 
in meinem Dorf los ist!“? Falls das 
gemeint ist: Solches Kirchturm-Den-

Foto Titelseite: Unsplash/Matt

ken werden wir uns immer weniger 
leisten können. In Zeiten knapper 
werdender (vor allem menschlicher) 
Ressourcen wird es immer mehr ge-
ben, das nur gemeinsam und regio-
nal gewuppt werden kann. Oder ist es 
viel tiefgreifender? - „Ist das Kirche? 
Kann das weg?“ Angesichts der ge-
rade veröffentlichten Austrittszahlen 

– circa 523.000 aus der katholischen 
Kirche, rund 380.000 aus der evan-
gelischen Kirche bundesweit im Jahr 
2022 – stellt sich für mich die Fra-
ge, wie es weitergeht und wohin das 
führt. Viele, die jetzt der Institution 
Kirche den Rücken kehren, möchten 
ihrem Entsetzen über die Fälle se-
xuellen Missbrauchs durch Geistli-
che oder in kirchlichen Institutionen 
Ausdruck verleihen. Das ist absolut 
verständlich. Und niemand, absolut 
niemand, sollte diese Fälle kleinre-
den oder verharmlosen wollen.

Viele der Befragten geben aber auch 
an, sie hätten Probleme mit dem Glau-
ben oder würden eh keine kirchlichen 
Angebote nutzen, deshalb wollten sie 
auch nicht mehr dafür bezahlen. Das 
klingt erst mal einleuchtend. Aber 
es verkennt, dass Kirchen Solidar-
gemeinschaften sind; darauf ange-
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wiesen, dass auch Menschen zahlen, 
die nicht jedes Angebot selbst nutzen. 
Wenn „Mir persönlich nützt es nichts“ 
zum Maßstab allen Handelns wird, 
werden viele durchaus nachgefragte 
Angebote verschwinden – seien es 
kirchliche Kindergärten oder Schulen, 
diakonische Einrichtungen, Hospize, 
Beratungsstellen und vieles mehr. Ob 
es eine Pastorin oder einen Pastor in 
erreichbarer Nähe gibt, hängt schon 
jetzt von der Anzahl der Gemeinde-
mitglieder ab. Man muss kein Kirch-
gänger sein, um davon zu profi tieren: 
Wer beispielsweise schon einmal 
einen Schicksalsschlag verkraften 
musste, etwa weil ein naher Mensch 
einen schweren Verkehrsunfall hatte, 
wird froh gewesen sein, dass da mit 
der Polizei auch ein Notfallseelsorger 
oder eine Notfallseelsorgerin vor der 
Tür stand. Ähnliches berichten Feu-
erwehrmänner und –frauen nach be-
sonders herausfordernden Einsätzen, 
wenn sie selbst durch Notfallseelsor-
ge unterstützt wurden.

Für mich selbst gehört Kirche (noch) 
zu einer dörfl ichen oder städtischen 
Infrastruktur, die ich auch in Zukunft 
nicht missen möchte. Deshalb treiben 
mich viele Fragen um, etwa diese: Wie 
können wir als glaubende Menschen 
so leben, dass auch Andere spüren: 

„Hier geht es um etwas Relevantes!“? 
Wie können wir verständlich und 
glaubwürdig von einer Hoff nung er-
zählen, die größer ist als wir selbst? 
Gehört die Vorstellung, dass jeder 
Mensch eine Würde hat, weil jeder 
Mensch von Gott genau so gewollt ist, 
wirklich auf den Müllhaufen der Ge-
schichte?

Ich bin gespannt auf Ihre Fragen und 
Ihre Antworten, wenn wir uns das 
nächste Mal sehen.

Herzlich grüßt Sie

  Ihre Lektorin
 Anne Wicklein

Foto: Anne Wicklein
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ZURÜCKGEBLICKT

Was in der letzten Zeit so los war

Auf dieser Seite sehen Sie Eindrücke 
von einem Teil der Aktionen und Ver-
anstaltungen, die in unserer Kirchen-
region stattgefunden haben! Sei es das 
Nachtreff en der diesjährigen Konfi s 
zum „Casinoabend“, das Kindercamp, 

Fotos: Köppen

der Fahrradgottesdienst, der Got-
tesdienst am Hofcafé im Obstgarten, 
das Konzert in Feldbergen, der Got-
tesdienst im Festzelt anlässlich des 
Schützenfestes in Hoheneggelsen, der 
Brunch mit Tischabendmahl in Mölme 
oder die Einführung der neuen KiTa-
Leitung in Hoheneggelsen Sina Treu.

Konfi -Casino
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Fotos links: Bodenburg
Gottesdienst am Hofcafé im Obstgarten in Bettrum

Foto rechts: Sprengel

Foto: Bankes

Konzert Feldbergen: Von Oklahoma bis Capri 
- der gemischte Chor Garmissen-Garbolzum-Ahstedt nahm die Zuhörenden auf eine Reise mit!
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Fotos: Köppen
Kindercamp an Pfingsten zum Thema „Arche Noah“ in Hoheneggelsen
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Foto: Köppen
Pastor Köppen bei Edeka in Hoheneggelsen

Foto: Weidner

Tischabendmahl in Mölme mit 
Ortsbürgermeisterin Michaela Weidner
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Fotos: Rasch
Einführung von Sina Treu als neue KiTa-Leitung in Hoheneggelsen
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Fahrradgottesdienst und 
Gemeindefest der Gemeinde 
Söhlde-Himstedt-Nettlingen

Seit dem 1. Januar 2023 sind die drei 
Kirchengemeinden Söhlde, Himstedt 
und Nettlingen zu einer Kirchenge-
meinde fusioniert. Zu diesem Anlass 
passte es, einen gemeinsamen Got-
tesdienst zu feiern – ein Fahrradgot-
tesdienst mit anschließendem Ge-
meindefest am 04. Juni.

Die Teilnehmer:innen trafen sich 
um 11 Uhr in der Kirche zu Nettlin-
gen zum Auftaktgottesdienst. Danach 
ging es mit Hilfe von Fahrrädern, 
dem Gemeindebus und mit einer 
Rikscha weiter nach Klein Himstedt. 

Hier fand der zweite Teil des gemein-
samen Gottesdienstes statt. Dieser 
Gottesdienst wurde musikalisch von 
der Flötengruppe begleitet. Der drit-
te Teil fand dann in der Kirche von 
Groß Himstedt statt. Hier übernahm 
die musikalische Begleitung Anja Sie-
mens mit ihrer Gitarre. Anschließend 
ging die Fahrt nach Söhlde. Dort wur-
de in der Kirche der Abschlussgottes-
dienst gefeiert, den der Kirchenchor 
mit bereicherte. Zur allgemeinen 
Freude vergrößerte sich die Zahl der 
Teilnehmer:innen bei jeder Station.

Im Anschluss wurde auf dem Pfarr-
hof und im Gemeindegarten das Ge-
meindefest gefeiert. Für das leibli-
che Wohl gab es Gegrilltes und kühle 

Fotos: Brassel
Gemeindefest Söhlde-Himstedt-Nettlingen
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Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 
Auch verschiedene Aktivitäten und 
Aktionen wurden angeboten. Es gab 
die Möglichkeit, sein Geschick mit 
Zirkuskünsten zu testen. Eine Kegel-
bahn lud zum Wettkampf ein. Tjark 
Burgdorf hat eine Kirchenrallye an-
geboten. Im Luthersaal erfreute ein 
Puppenspiel die Besucher:innen. Au-
ßerdem bot eine Rikscha Rundfahr-
ten durch den Ort an.

Da der Herrgott mit strahlendem 
Wetter die gesamte Veranstaltung 
unterstützte, wurde dieser besonde-
re Gottesdienst und das Gemeinde-
fest ein voller Erfolg!

Jürgen Brassel
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Der neue „Fahrzeugführerschein“ 
in der KiTa Söhlde

Schon seit einiger Zeit wünschten sich 
die Kinder unserer Kita Habakuk in 
Söhlde neue Fahrzeuge für das Außen-
gelände. Nach Überlegungen ergab 
sich im Gespräch der Zuständigen die 
Frage, wie mit den Fahrzeugen pfl eg-
lich umgegangen werden kann, bevor 
neue Autos, Dreiräder und Taxis an-
geschaff t werden.

So entstand die Idee des „Fahrzeug-
führerscheins“. Es wurden prompt 
Verkehrsschilder, Ampel und Mar-
kierungsfarbe bestellt sowie ein Füh-
rerschein und ein Konzept für die 
Prüfung in Theorie und Praxis vor-
bereitet. Der Bauhof wurde gebeten,  
einen Parkplatz für die Fahrzeuge 
herzurichten. Es wurden auf den Kita-
Wegen die Straße, Stopplinien, Park-
plätze und die Zebrastreifen mit der 
Markierungsfarbe aufgesprüht. Dann 
wurden in Kleingruppen wichtige Ver-
kehrsregeln besprochen: „Was mache 
ich am Zebrastreifen? Wie verhalte ich 
mich an einer roten Ampel? Wann 
und wo gehe ich am sichersten über 
eine Straße? Wo und wie werden die 
Fahrzeuge geparkt? Wenn die Fahr-

bahn durch eine Baustelle verengt ist, 
was muss ich dann beachten?“

Im Anschluss fuhr jedes Kind eine 
Proberunde und die anderen Kinder 
waren währenddessen als Fußgänger 
unterwegs und standen am Zebra-
streifen oder an der Ampel. So waren 
sie gut vorbereitet für die praktische 
Prüfung am Tag darauf. Das Ergeb-
nis: Alle Kinder haben ihre Prüfung 
bestanden und durften ihren Führer-
schein dann sogar selbst unterschrei-
ben!

Wer nun drei Verstöße in einer Wo-
che hat, muss seinen Führerschein für 
den Rest der Woche abgeben. Bis jetzt 
aber fahren alle vorbildlich und auch 
der Umgang mit den Fahrzeugen hat 
sich verbessert.

Melanie Eberleh
Quelle: www.betzold.de
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Jugendfreizeit 2023 im Grimmerthal

Vom 17. bis zum 27. Juli 2023 sind 
wir eingetaucht in die Welt des anti-
ken Griechenlands. Wir haben frem-
de Götter kennengelernt, wie den Göt-
tervater Zeus und seine vielen Kinder. 
Wir wissen wie Ares, der Kriegsgott, 
Konfl ikte löst oder wie falsch „Disney“ 
Hades darstellt. Aber nicht nur das. 
Das Orakel von Delphi hat uns die Zu-
kunft vorhergesagt und der Weg dort-
hin fühlte sich an, als hätten wir den 
Olymp selbst bestiegen. Auf der Reise 
über den Styx haben wir Erkenntnisse 
über uns selbst gewonnen.

Fotos: Langkop

Wir haben zwar Troja erobert, aber 
mussten am Ende trotzdem zusehen, 
wie das antike Griechenland nach 
dem Tod Alexander des Großen zer-
fallen ist.

Viele schöne neue Erinnerungen die 
wir alle nun in unseren Herzen tragen.
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Gemeindehaus Hoheneggelsen 
steht vor Umbaumaßnahmen

Seit Jahren steht schon fest – das Ge-
meindehaus, genauer gesagt das Se-
kretariat, das Büro des Pastors und 
alle dazwischen liegenden Räume 
sind sanierungsbedürftig. Vor allem 
die Elektrik muss auf den neuesten 
Stand gebracht werden! Zum Zeit-
punkt, wo ich diese Zeilen schreibe, 
ist der Beginn der Baumaßnahmen 
auf Herbst 2023 angesetzt. Wann 
genau und ob dieser Zeitpunkt ein-
gehalten werden kann, ist unklar. Wir 
werden aber dementsprechend alle 
Veranstaltungen, die sonst hier im 

Gemeindehaus Hoheneggelsen ge-
plant sind und traditionell hier statt-
fi nden, in die anderen Räume unserer 
Kirchenregion verlagern. Z. B. wird 
die traditionelle Kinderübernachtung 
in diesem Jahr nicht in Hoheneggel-
sen, sondern im Luthersaal in Söhlde 
stattfi nden.

Ich freue mich, wenn wir den Umbau 
geschaff t haben und ab dann wieder 
alles, wie gewohnt, ablaufen wird!

Herzliche Grüße im Namen des 
Kirchenvorstandes

Pastor Tim Köppen

Friedhof Hoheneggelsen 
– neue Entsorgungsmöglichkeiten!

In Kürze stehen dem Friedhof Hohe-
neggelsen neue Mülltonnen zur Verfü-
gung. Eine Entsorgung der Abfälle in 
dem hinteren Bereich des Friedhofes, 
wie es bisher der Fall war, ist damit ab 
sofort untersagt! Die neuen Tonnen 
werden vorne am Parkplatz stehen 
und so für alle Besucher:innen gut er-
reichbar sein. Bitte denken Sie an die 
Trennung der Abfälle – Kunststoff e, 

Drähte aus Metall o.ä. gehören in die 
Gelbe Tonne. Grünschnitt, Blumen-
sträuße usw. in die Grüne Tonne. Alles, 
was sich nicht trennen lässt, z. B. Blu-
menkränze (bestehend aus Blumen, 
Metalldraht und meist Kunststoff ring) 
werden bitte in der Schwarzen Tonne
entsorgt. Herzlichen Dank, dass Sie 
uns helfen, den Friedhof wieder ein 
Stück ordentlicher zu machen!

Der Kirchenvorstand 
Hoheneggelsen
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Deutsch-Estnische Chorklänge zum 
20. EUROTREFF in der Martin-
Luther-Kirche in Söhlde

Im Rahmen des Eurotreff s fi ndet am 
Freitag, den 8. September um 20 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche in Söhlde 
ein internationales Begegnungskonzert 
statt. Hier präsentieren der Kinderchor 
der Musamari Chorschule aus Estland 
und der Kehrwieder-Kinderchor aus 
der Gemeinde Söhlde ein facettenrei-
ches musikalisches Programm. Rund 

600 Kinder und Jugendliche aus zehn 
verschiedenen Ländern versammeln 
sich ab dem 6. September 2023 beim 
EUROTREFF in Wolfenbüttel, um ge-
meinsam zu singen. Das internationale 
Festival für Kinder- und Jugendchöre 
fi ndet in diesem Jahr bereits zum 20. 
Mal statt. Veranstalter ist der Arbeits-
kreis Musik in der Jugend e.V. (AMJ).
Der Kehrwieder-Kinderchor ist sehr 
froh, dass dieses Begegnungskonzer-
te in Söhlde stattfi ndet und freut sich 
über diesen weitgereisten Besuch!

Dagmar Wortmann

Foto: Wortmann

Foto: Musamari-Chorschule
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Hausgebackene Kuchen und Torten  
leckere Kaffeespezialitäten

Geöffnet Samstag 
und Sonntag von 

14 – 18 Uhr

Anke Bodenburg
Oberdorf 5, 31185 Bettrum

Barrierefreier Zugang, bequeme Parkplätze, auch für Fahrräder

Tel. für Reservierungen
0176 569 911 86

www.hofcafe-im-obstgarten.de

Hier könnte ihre Anzeige stehen.
Infos dazu in den Pfarrbüros 
Söhlde und Hoheneggelsen
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Öffnungszeiten: Mo. geschlossen  
Di, Do, Fr  09 – 12 Uhr  
 15 – 17 Uhr  
Mi, Sa 09 – 12 Uhr

Breite Straße 23 • 31185 Bettrum • Tel.: 05123/7345 
Mail: thorsten.stach@t-online.de

Bei uns finden Sie auch Delikatessen wie Essige,  
Öle, leckeren Wein und Marmelade!



Endlich wieder Filmkirche!
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Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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„FEIERabendgottesdienst“ 
– das neue Gottesdienstformat!

Am Freitag, 27. Oktober, 18.30 Uhr 
in der Kirche Bettrum werden wir ge-
meinsam den ersten „FEIERabendgot-
tesdienst“ feiern. 

Als Start in das Wochenende soll ein 
feierlicher Gottesdienst im Mittelpunkt 
stehen, in dem das leibliche Wohl auch 
schon während des Gottesdienstes 
nicht zu kurz kommt. Neue Musik und 

eine schöne und lockere Atmosphäre 
sind dein Starter mit Gott in den Fei-
erabend und das Wochenende! Gefei-
ert wird einmal im Monat und immer 
an einem Freitag um 18.30 Uhr. Dabei 
sind wir abwechselnd in Bettrum, Feld-
bergen und Hoheneggelsen unterwegs!

Ich freue mich, wenn Sie sich auf den 
Weg machen und wir gemeinsam in 
das Wochenende starten!

Pastor Tim Köppen
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Jugendscheune 
Heinrich Dammann in Bettrum

Wussten Sie schon, dass die Jugend-
scheune Bettrum zur privaten Ver-
mietung zur Verfügung steht? Ob 
Geburtstag, Taufe, Trauerfeier, Fa-
milientreff en oder ein gemeinsames 
Wochenende mit Freundinnen und 
Freunden. Die Scheune ist vielseitig 
und bietet viele Möglichkeiten für 
jegliche Veranstaltung. Die Küche der 
Jugendscheune ist vollständig ausge-
stattet für bis zu 50 Personen und zu-
sätzlich ist der Grill im Außengelände 

nutzbar. Zudem sind 4 Zimmer mit 
max. 17 Betten vorhanden und gerne 
kann der Pfarrgarten zusätzlich als 
Zeltwiese genutzt werden!

Bei Fragen, oder wenn Sie eine Besich-
tigung vereinbaren wollen, können Sie 
sich gerne melden unter:
jugendscheune-hd-bettrum@gmx.de 
oder 0157 52386553.

Buchung und den Belegungsplan fi n-
den Sie unter www.gruppenhaus.de

Fotos: Janetzki
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Laternenumzüge in 
Hoheneggelsen, Söhlde und Bettrum

Sowohl in Hoheneggelsen als auch in 
Söhlde wird es auch in diesem Jahr 
jeweils einen Laternenumzug zu St. 
Martin geben!

In Hoheneggelsen fi ndet der Later-
nenumzug in Zusammenarbeit der 
KiTa Hoheneggelsen und der Kirchen-
gemeinde Hoheneggelsen am Freitag, 
10. November ab 17 Uhr statt. Start-
punkt ist die KiTa Hoheneggelsen. 
Wir werden dann in Begleitung von 
Musik und mit Halt an unterschiedli-
chen Stationen das Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde als Endstation auf-
suchen. Dort wird es dann noch eine 
kleine Stärkung und Gelegenheit zum 
Austausch geben.

In Söhlde startet der diesjährige La-
ternenumzug am Freitag, 10. No-
vember mit einem Familiengottes-
dienst in der Söhlder Kirche um 17 
Uhr. Nach einem Rundgang mit den 
Laternen wird die Kirche auch die 
Endstation sein, wo wir wieder an-
kommen werden.

In Bettrum fi ndet der Laternenum-
zug am Samstag, 11. November statt 
in Verbindung von Ortsrat und Kir-
chenvorstand. Weitere Informatio-
nen werden noch bekanntgegeben.
P.S.: denkt bitte an Eure Laternen!

Wir freuen uns, Euch  in Söhlde oder 
Hoheneggelsen zu sehen!

Pastor Robert Brühl und 
Pastor Tim Köppen

Foto: Pixabay/Planet_fox

NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN
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Adventskalender-Aktion 
zum Mitmachen

Jeden Dezembermorgen gespannt 
ein kleines, liebevoll eingepacktes 
Geschenk öff nen und gleichzeitig 
wissen, dass ich auch vielen ande-
ren eine kleine Freude mache? Das 
klingt gut? Dann machen Sie gerne 
bei der Adventskalender-Aktion mit! 
Menschen aus allen Dörfern unserer 
Region sind herzlich willkommen!

Wie? Das ist ganz einfach! Wenn Sie 
sich angemeldet haben, bekommen 
Sie von mir eine Zahl zwischen 1 und 
24 zugelost. Im Anschluss gestalten 
Sie 24-mal das gleiche (!) kleine Ge-
schenk. Dabei sind der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Sie können 
etwas basteln, schreiben, kochen, 
backen, nähen usw. Alles ist erlaubt. 
(Bei Lebensmitteln soll nur ein klei-
ner Zettel mit den Zutaten beigelegt 
werden). Zu einem festen Termin 
(siehe unten) geben Sie dann ihre 24 
gleichen kleinen Geschenke bei mir 
ab und bekommen nur kurze Zeit 
später einen vollständigen Advents-
kalender mit den unterschiedlichen 
Geschenken der anderen Teilneh-
menden zurück. Sie tauschen also 24 

gleiche Kleinigkeiten gegen 24 unter-
schiedliche Überraschungen der an-
deren.

Noch Fragen? Dann melden Sie sich 
gerne über das Pfarrbüro oder Pastor 
Tim Köppen bei mir!

Die Abgabe und Abholung der klei-
nen Geschenke und fertigen Ad-
ventskalender wird am 24. und 25. 
November 2023 in Hoheneggelsen
stattfi nden. Die genauen Zeiten wer-
den den Teilnehmenden nach der 
Anmeldung bekanntgegeben. Ande-
re Termine oder Orte sind nach Ab-
sprache möglich.

Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist ab sofort per 
Mail (kg.hoheneggelsen@evlka.de) 
möglich. Alternativ per Telefon zu 
den Öff nungszeiten des Pfarrbüros 
Hoheneggelsen (05129-359).

Ich freue mich, wenn Sie mitmachen 
und auf viele kleine Überraschungen 
im Dezember!

Ihre Franziska Köppen

Grafi k: Pixabay/Art Rose
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Es wird wieder Advent 
– sei ein Teil davon!

Die Weihnachtszeit kommt doch 
immer schneller, als man denkt! 
Damit wir in dieser Zeit wieder 
viele und tolle Aktionen mitein-
ander erleben können, wagen wir 
einen Blick in die kalte Jahreszeit. 
Momentan noch kaum vorstellbar, 
aber jetzt schon anzumerken: die 
tollen Feste, Krippenspiele und 
eine Zeit mit Punsch und Keksen!

Bettrum
Seit vielen Jahren ist der „Leben-
dige Adventskalender“ in Bettrum 
ein fester Bestandteil der Vor-
weihnachtszeit. Dieser Tradition 
folgend wollen wir uns auch in 
diesem Jahr an jedem Dezember-
abend zu einer besinnlichen Stun-
de an verschiedenen Plätzen zu-
sammenfi nden. Gemeinsam sich 
auf den Weg machen, zuhören, 
Leute treff en und in adventlicher 
Stimmung Gemeinschaft erleben. 
Dazu brauchen wir natürlich wie-
der Mitwirkende, Gestalter und 
Gastgeber!

Start wird der 02. Dezember sein – 
dort eröff nen wir den „Lebendigen 
Adventskalender“ mit dem Scheu-
nenfest an der Jugendscheune. 
Kekse backen, Glühwein, Lieder 
singen, Kinderprogramm und vie-
les mehr erwarten euch dort!

Wer Interesse an der Gestaltung ei-
nes Termins hat, möchte sich bitte 
bei Heike Sprengel (05123/2292) 
bis zum 25. November 2023 mel-
den.

Hoheneggelsen
Traditionell wird das Krippenspiel 
auch dieses Jahr an Heiligabend, 
15.00 Uhr in der Wehrkirche
stattfi nden. Du bist mittlerweile 
mindestens im Grundschulalter 
oder älter und hast Lust mitzuma-
chen? Dann melde dich gerne im 
Pfarrbüro Hoheneggelsen (05129-
359) oder bei der Leitung Anke 
Scherbhoff  (0151-44514858). Das 
erste Treff en ist am Samstag, 25. 
November, 11.00 Uhr im Gemein-
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dehaus Hoheneggelsen. Die weite-
ren Termine sind an den Samsta-
gen 02., 09. und 16. Dezember zur 
selben Uhrzeit. Wir freuen uns auf 
dich!

Söhlde
Wer gerne beim Krippenspiel in 
Söhlde mitmachen möchte, mel-
det sich bitte im Pfarrbüro Söhlde! 
(05129-223 oder 
kg.soehlde@evlka.de.)

Nettlingen
Auch dieses Jahr soll es natürlich 
wieder ein Krippenspiel in Nett-
lingen geben! Du möchtest mit-
machen? Dann melde dich per 
Mail an krippenspiel@jhgehrs.de. 
Wir freuen uns auf Dich!
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Klein Himstedt
Auch in diesem Jahr soll es wieder 
ein Krippenspiel in Klein Hims-
tedt geben! Damit wir an Heilig-
abend die Weihnachtsgeschichte 
sehen, hören und erleben können, 
brauchen wir DICH! Einfach an-
rufen oder vorbeikommen! Wenn 
Du mir schon bis zum 15. Novem-
ber Bescheid sagst, macht das die 
Planung einfacher! Wir treffen 
uns zum Üben immer montags 
von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr in der 
Kirche Klein Himstedt. Das erste 
Treffen findet statt am Montag, 
den 20. November 2023 von 17.00 

– 18.00 Uhr. 

Die anderen Termine sind: 
27.11./ 04.12./ 11.12./ 18.12./ 
Generalprobe am 22.12.2023 

Eure Anne Wicklein 
(Tel: 05129-9780014)
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Grafik: Pixabay/Art Rose
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Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde

Unser erstes Treff en nach der Som-
merpause fi ndet statt am 19. Sep-
tember 2023 um 15.30 Uhr im 
Luthersaal in Söhlde. Ein guter 
Zeitpunkt für neue Interessier-
te zum Hineinschnuppern! Sonja 
Pape berichtet von ihrer Arbeit als 
Behördenbetreuerin und über Neu-
erungen im Betreuungsrecht. Gerne 
beantwortet sie Fragen der Teilneh-
merinnen rund um das Thema „Ge-
setzliche Betreuung“.

Am 17. Oktober 2023 treff en wir 
uns um 15.30 Uhr in der Kirche in 
Nettlingen. Wussten Sie, dass diese 
Kirche eine alte Pilgerkirche ist? In 
den letzten Jahren hat das Pilgern 
wieder mehr Beachtung gefunden. 
Warum ist das so und was für Erfah-
rungen kann man dabei machen? 
Darüber wollen wir mit Pilgerbe-
gleiterin Daniela Sundermeyer aus 
Ottbergen ins Gespräch kommen.

Madagaskar - die viertgrößte Insel 
der Welt - ist vor allem bekannt für 
hohen Artenreichtum und seine 
einzigartigen Primaten, die Lemu-

ren. Aber auch kulturell weist das 
Land mit 18 ethnischen Gruppen 
eine große Vielfalt auf. Christof 
Bodenburg ist Doktorand an der 
Universität Hildesheim und unter-
sucht in einem internationalen For-
schungsprojekt wie vom Aussterben 
bedrohte Wildtierarten und Men-
schen am Rande der Armutsgren-
zen in den Regenwäldern Madagas-
kars koexistieren. Am 21. November 
2023 um 15.30 Uhr berichtet er im 
Dorfgemeinschaftshaus Bettrum
von seinen Forschungsreisen, gibt 
vielfältige Einblicke in die Kultur 
Madagaskars und stellt eine der 
skurrilsten Tierarten der Welt vor: 
Das Aye-aye.

Foto: Christof Bodenburg
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KIRCHENVORSTANDSWAHL

Kirchenvorstandswahl 2024

„Kirche mit mir“ – die Plakate wer-
den in unseren Kirchen in den kom-
menden Wochen immer häufi ger 
hängen. Denn – sechs Jahre sind 
bald wieder um: Im März 2024 
werden neue Kirchenvorstände ge-
wählt. Die Wahlen fi nden diesmal 
als allgemeine Online- und Brief-
wahlen statt. Das bedeutet, dass 
jede:r Wahlberechtigte die Wahl-
unterlagen direkt nach Hause ge-
schickt bekommt. Sie können dann 
online oder per Brief wählen. Am 
offi  ziellen Wahltag, dem 10. März 
2024, werden die Stimmen dann 
ausgezählt werden. In einigen Dör-
fern sind an diesem Tag stunden-
weise auch noch klassische Wahllo-

kale geöff net, für alle Menschen, die 
ihre Stimme gern vor Ort abgeben 
möchten. Wahlberechtigt sind alle 
Mitglieder unserer Gemeinden, die 
14 Jahre alt oder älter sind.

Für die Wahl sind wir auch nach wie 
vor auf der Suche nach Kandidat:in-
nen, die sich vorstellen können, für 
drei oder sechs Jahre im Kirchen-
vorstand mitzuarbeiten. Wenn Sie 
dazu Fragen haben oder kandidie-
ren möchten, melden Sie sich gerne 
bei den derzeitigen Kirchenvorste-
her:innen oder in den Pfarrämtern. 
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu 
hören!

Ihre Pastoren
Robert Brühl und Tim Köppen
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Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde September – November 2023 

03.09. 
Sonntag 
  

09.30 Uhr Klein Himstedt Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 09.30 Uhr Feldbergen/DGH Wandergottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

08.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Nettlingen Friedensgebet 
Pastor Robert Brühl 

10.09. 
Sonntag 

09.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 10.00 Uhr Söhlde Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

15.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Mölme Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

17.09. 
Sonntag 

10.00 Uhr Groß Himstedt Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 11.30 Uhr Feldbergen Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

20.09. 
Mittwoch 

09.45 Uhr Söhlde 
Buddes Hof 

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 10.45 Uhr Nettlingen 
Landhaus 
Vorholz 

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 
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 15.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

"Gegen das Vergessen" 
Gottesdienst zur Woche der 
Demenz 
Pastor Tim Köppen und 
Diakonie 

22.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Söhlde Friedensgebet 
Prädikantin 
Dr. Armgard Heine 

24.09. 
Sonntag 

09.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Prädikantin 
Dr. Armgard Heine 

 10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst zum Dorffest 
Prädikantin 
Dr. Armgard Heine 

 11.00 Uhr Steinbrück Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

29.09. 
Freitag 

18.15 Uhr Feldbergen Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

30.09. 
Samstag 

15.00 Uhr Bettrum Silberne Konfirmation 
Pastor Robert Brühl /  
Pastor Tim Köppen 

01.10. 
Erntedank 

09.30 Uhr Klein Himstedt Erntedankgottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Erntedankgottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

 10.00 Uhr Söhlde Erntedankgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst für Groß und 
Klein 
Diakonin Miriam Knüsting 
und Team 

06.10. 
Freitag 

18.15 Uhr Groß Himstedt Friedensgebet 
Lektorin Anne Wicklein 

08.10. 
Sonntag 

09.30 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde September – November 2023
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13.10. 
Freitag 

18.15 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Friedensgebet 
Prädikant Harald Miehe 

15.10. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

18.10. 
Mittwoch 

09.45 Uhr Söhlde 
Buddes Hof 

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
Prädikant Peter Meiners 

 10.45 Uhr Nettlingen 
Landhaus 
Vorholz 

Gottesdienst im 
Seniorenheim  
Prädikant Peter Meiners 

20.10. 
Freitag 

18.15 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

22.10. 09.30 Uhr Klein Himstedt Gottesdienst 
Lektorin Anne Wicklein 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Lektorin Anne Wicklein 

27.10. 
Freitag 

18.15 Uhr Klein Himstedt Friedensgebet 
Pastor Robert Brühl 

 18.30 Uhr Bettrum FEIERabendgottesdienst 
Pastor Tim Köppen + Team 
Thema: „Post für dich!“ 

29.10. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

31.10. 
Reformations- 
tag 

16.30 Uhr Bettrum Konzert-Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl / Pastor 
Tim Köppen 

03.11. 
Freitag 

18.15 Uhr Bettrum Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

05.11. 
Sonntag 

09.30 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde September – November 2023
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Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde September – November 2023

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Prädikantin 
Dr. Armgard Heine 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

09.11. 
Donnerstag 

19.00 Uhr Nettlingen Abendgottesdienst zum 
Gedenken der 
Novemberpogrome 
Pastor Robert Brühl 

10.11. 
Freitag 

17.00 Uhr Söhlde Familiengottesdienst und 
Laternelaufen 
Pastor Robert Brühl 

 17.00 Uhr Hoheneggelsen 
Kindertagesstätte 

Laternelaufen 
Pastor Tim Köppen und 
KiTa Hoheneggelsen 

12.11. 
Sonntag 

18.00 Uhr Steinbrück Lichtergottesdienst mit 
Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

17.11. 
Freitag 

18.15 Uhr Mölme Friedensgebet 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 18.30 Uhr Feldbergen FEIERabendgottesdienst 
Pastor Tim Köppen und 
Team 
Thema: „Gerechter Krieg, 
gerechter Frieden?“ 

18.11. 
Samstag 

11.00 Uhr Söhlde Gottesdienst zur Begrüßung 
der neuen Konfirmand:innen 
Pastor Robert Brühl /  
Diakonin Miriam Knüsting / 
Pastor Tim Köppen 

19.11. 
Volkstrauertag 

09.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 09.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 09.00 Uhr Klein Himstedt Gottesdienst 
Lektorin Anne Wicklein 

 09.30 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 
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 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

22.11. 
Buß- und 
Bettag 

09.45 Uhr Söhlde 
Buddes Hof 

Gottesdienst im 
Seniorenheim mit 
Totengedenken und 
Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

 10.45 Uhr Nettlingen 
Landhaus 
Vorholz 

Gottesdienst im 
Seniorenheim mit 
Totengedenken 
Pastor Robert Brühl 

 19.00 Uhr Söhlde Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

24.11. 
Freitag 

18.15 Uhr Söhlde Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

26.11. 
Ewigkeits-
sonntag 

09.00 Uhr Bettrum Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Tim Köppen 

 09.30 Uhr Klein Himstedt Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Robert Brühl 

 15.00 Uhr Söhlde Chorgottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Robert Brühl  

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde September – November 2023
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 16.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Tim Köppen 

03.12. 
1. Advent 
 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Mölme Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

 11.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

Besondere Gottesdienste in 
unserer Kirchenregion

Waldgottesdienst in Feldbergen am 
03. September
Am Sonntag, 03. September treff en 
wir uns um 09.30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus Feldbergen und 
fahren gemeinsam zum Treff punkt. 
Nach Gottesdienst und Waldwan-
derung erwarten uns im Garten 
des Feldberger Dorfgemeinschafts-
hauses Grillspezialitäten, haus-
gemachte Salate, kühle Getränke 
und später natürlich auch Kaff ee, 
Tee sowie leckere Kuchen und Tor-
ten. Sonja Scholz (05123 2 80 31) 
für KUCHENspenden und Andrea 
Langkop (05123 45 46) für SALAT-
spenden nehmen Ihre Anrufe gerne 
entgegen.

Jubelkonfi rmationen 2023
10. September:
Goldene und Diamantene Konfi r-
mation in Söhlde (10.00 Uhr)
17. September: 
Goldene und Diamantene Konfi r-
mation in Gr. Himstedt, Hoheneg-
gelsen (Wehrkirche) (jeweils 10.00 
Uhr) und Feldbergen (11.30 Uhr)
30. September:
Silberne Konfi rmation regional in 
Bettrum (15.00 Uhr)

„Gegen das Vergessen“ - Gottesdienst zur 
Woche der Demenz am 20. September
Die Diakoniestation und Pastor 
Tim Köppen laden am Mittwoch, 
20. September, 15.00 Uhr in die 
Wehrkirche Hoheneggelsen zu 
einem Gottesdienst ein, der sich an 
Demenzerkrankte richtet. Betroff ene 
und Begleitende sind herzlich einge-
laden!
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Gottesdienst auf dem Dorffest 
in Söhlde am 24. September
Das Dorffest in Söhlde wird mit 
einem Gottesdienst um 10.00 Uhr 
begleitet. Leiten wird diesen Prädi-
kantin Dr. Armgard Heine.

Gottesdienst für Groß und Klein zum
Thema „Danke, Gott!“, 01. Oktober
Das Team um Diakonin Miriam 
Knüsting gestaltet einen Gottes-
dienst zu Erntedank für Groß und 
Klein. Um 11.00 Uhr in Nettlingen 
ist Beginn! Herzliche Einladung!
Gottesdienst zur Ehrung von 

Hiltraud van Beek, 08. Oktober
In einem feierlichen Gottesdienst 
am Sonntag, 08. Oktober, 11.00 
Uhr in der Kirche Nettlingen wird 
die Organistin Hiltraud van Beek 
für ihr 40-jähriges Jubiläum geehrt. 
Dafür kommt sogar extra der Kir-
chenkreiskantor Tobias Langwisch 
(Alfeld) und wird musikalisch  be-
gleiten.

„FEIERabendgottesdienst“ zum 
Thema „Post für dich!“, 27. Oktober
Am 27. Oktober, 18.30 Uhr in der 
Kirche Bettrum laden Pastor Tim 
Köppen und Team zum ersten 

„FEIERabendgottesdienst“ ein. Was 
das genau ist, lesen Sie auch hier: 
Fahrradgottesdienst und Gemein-
defest der Gemeinde Söhlde-Hims-
tedt-Nettlingen (S.8-9).

Foto: Pixabay/Peggy_Marco

GOTTESDIENSTE
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Konzert-Gottesdienst am 
Reformationstag, 31. Oktober
Am Dienstag, 31. Oktober, 16.30 
Uhr in der Kirche Bettrum findet 
ein musikalisches Highlight statt. 
Unter der musikalischen Leitung 
von Lieselotte Lerch und der li-
turgischen Leitung der Pastoren 
der Region, Robert Brühl und Tim 
Köppen, wird der Reformationstag 
unter Mitgestaltung verschiedens-
ter Chöre gebührend gefeiert! Kom-
men Sie gerne vorbei und genießen 
Sie diesen Konzert-Gottesdienst!

Gedenken der Novemberpogrome, 
09. November
Um 19.00 Uhr am 09. November 
in der Kirche Nettlingen gedenkt 
Pastor Brühl in einem Gottesdienst 
an die Novemberpogrome und 
hilft, dem Vergessen solcher Tage 
entgegenzuwirken.

Lichtergottesdienst in Steinbrück, 
12. November
Zu meditativen Klängen und Ge-
sang laden wir herzlich nach Stein-
brück am 12. November, 18 Uhr 
ein! In Kerzenschein und besonde-
rer Atmosphäre der Steinbrücker 
Kirche werden wir uns eine Insel 
der Ruhe schaffen.

„FEIERabendgottesdienst“ zum 
Thema „Gerechter Krieg, gerechter 
Frieden?“, 17. November 
Am 17. November, 18.30 Uhr in der 
Kirche Feldbergen laden Pastor 
Tim Köppen und Team zum zwei-
ten „FEIERabendgottesdienst“ ein. 
Passend zum Volkstrauertag gehen 
wir der Frage nach: kann Krieg 
oder auch Frieden gerecht sein?

Buß- und Bettag, 22. November
Es erwartet Sie ein Gottesdienst 
mit dem Schwerpunkt der Beich-
te in Verbindung mit dem Abend-
mahl. Erleben Sie eine besondere  
Form der Spiritualität am 22. No-
vember, 19.00 Uhr in der Söhlder 
Kirche.

GOTTESDIENSTE
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Familiennachmittag

10.09. | 14.30 bis 16.30 Uhr | Pfarrgar-
ten Hoheneggelsen

Wir laden Familien mit ihren Kin-
dern bis 12 Jahren ein zum bunten 
Familiennachmittag im Pfarrgar-
ten und Pfarrhaus in Hoheneggel-
sen. Es wird verschiedene Bastel- 
und Spielangebote für die Kinder 
geben. Mit Kaff ee, Kakao und Ku-
chen können wir uns zwischen-
durch stärken. Der Nachmittag ist 
gleichzeitig das Nachtreff en für die 
Kinder der diesjährigen Kinder-
freizeit. Eingeladen sind aber alle 
Eltern oder Großeltern mit ihren 
Kindern!

Für eine bessere Planung bitten 
wir um Anmeldung mit Personen-
zahl (Erwachsene und Kinder) bis 
zum 08.09. an miriam.knuesting@
evlka.de

Konfi -Treff

19.09. + 21.11. | 18.30 bis 20.00 Uhr | 
Gemeindehaus Hoheneggelsen (Aden-
stedter Str. 4)

Jeden dritten Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien) 

Zeit für dich und deine Freund:in-
nen aus dem Konfi ! Über die Un-
terrichtsgruppen und Gemeinde-
grenzen hinweg, alle zusammen. 
Freund:innen treff en, gemeinsam 
spielen, lachen und quatschen. 
Je nachdem wie es passt, gibt es 
manchmal ein Thema, ein gemein-
sames Essen oder auch etwas Kre-
atives. Für teilnehmende Konfi s 
gibt’s 1 Konfi  Punkt.

Foto: Unsplash/Melissa Askew
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Kindernacht

22.09. | 16.00 Uhr bis 23.09. 10.00 Uhr | 
Gemeindehaus Söhlde (Martin-Luther-
Str. 1) | 5-10 Jahre)

Du traust dich, das erste Mal wo-
anders zu übernachten oder hast 
einfach Lust, ein kleines Abenteu-
er zu erleben? Dann mach mit bei 
der Kindernacht! Wir machen es 
uns im Gemeindehaus gemütlich, 
werden zusammen essen, spielen, 
Geschichten hören, Andacht feiern 
und eine Menge Spaß haben.

Kostenbeteiligung: 3,00 € pro 
Kind. Die Kindernacht wird gestal-
tet von Diakonin Miriam Knüsting 
und Pastor Tim Köppen.

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Anmeldungen sind bis 15.09. mög-
lich über die Website der Kirchen-
region Söhlde

Jugendgottesdienst Heaven @7

24.09. | 19.00 Uhr | St. Petri Kirche 
Schellerten (Dorfstraße)

Ein Gottesdienst für Konfis, Ju-
gendliche (und alle anderen, die 
gern Gottesdienst feiern). Sonn-
tagabend um 7 ein Stück Himmel 
auf Erden. Mitmachen. Gott fei-
ern. Gemeinschaft erleben. Ein 
Thema. Ein Impuls. Komm vor-
bei und lass uns zusammen Got-
tesdienst feiern!

Der Gottesdienst wird gestaltet 
von Diakonin Miriam Knüsting.
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Gottesdienst für Gross und Klein

Beim Gottesdienst für Groß und 
Klein ist für jeden was dabei! Die-
ses besondere Gottesdienstformat 
wandert durch die Gemeinden der 
Region und ändert auch immer mal 
seine Uhrzeit. Egal wo und wann 
wir feiern, eingeladen sind immer 
Groß und Klein aus allen unseren 
Dörfern! Gestaltet von Diakonin 
Miriam Knüsting und Team.

01.10. | Erntedank | 11.00 Uhr | 
Nettlingen

Erntedank ist eines der ältesten Fes-
te der Menschheitsgeschichte. Auch 
wenn der Name bereits viel über 
das Fest verrät, wollen wir mit Groß 
und Klein gemeinsam herausfi nden, 
was Erntedank eigentlich bedeutet 
in einer Zeit, in der unsere Lebens-
mittel aus dem Supermarkt zu uns 
nach Hause kommen und in der wir 
viel mehr zum Leben brauchen als 
nur Essen. Kommt und lasst uns 
Erntedank feiern!

36

Lange Nacht der Spiele

13.10. | 19.00 Uhr bis 31.10. 09.00 Uhr | 
Ort wird noch bekannt gegeben | ab 12 
Jahren

Zu Beginn der Herbstferien ma-
chen wir die Nacht zum Tag und 
wollen ganz viel spielen: bekannte 
und neue Kartenspiele, Brettspiele, 
Würfelspiele und mehr warten auf 
dich. Wir haben eine große Aus-
wahl an Spielen, du kannst aber 
auch gern dein eigenes Lieblings-
spiel mitbringen. Die Aktion endet 
am nächsten Morgen nach dem 
Frühstück. Für Getränke, Snacks 
und Essen ist gesorgt.

Für teilnehmende Konfi s gibt’s 1 
Konfi  Punkt.

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Anmeldung bis zum 06.10. bei Dia-
konin Miriam Knüsting.
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Foto: Unsplash/Madison Oren
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Kinderdisco

03.11. | 17.00 bis 19.30 Uhr | Jugend-
scheune Bettrum (Breite Str. 5) | 6-12 
Jahre

Partyalarm in der Jugendscheune! 
Gemeinsam lassen wir die Tanz-
fl äche beben und tanzen zu euren 
Wunschliedern. Freut euch auf 
coole Beats und tolle Lichteff ekte! 
Bei Getränken & Snacks könnt ihr 
euch kurz vom Tanzen ausruhen. 
Auch Gruppentänze wollen wir ler-
nen. Zieht euch gern euer schöns-
tes Partyoutfi t an. Feiern und Tan-
zen ist das Motto!

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Anmeldung bis zum 27.10. bei Dia-
konin Miriam Knüsting.

Super Mario Party

17.11. | 18.00 bis 21.00 Uhr | Ort 
wird noch bekannt gegeben | ab 12 
Jahren

Mini-Spiele und Button Mas-
hing bis der Controller glüht: 
Allein oder im Team spielt ihr 
euch durch kunterbunte Spiele. 
Schnelligkeit und Konzentra-
tion sind gefragt! Schafft ihr es, 
euch den Sieg zu sichern? Wir 
spielen auf der Nintendo Switch 
Super Mario Party. Für Getränke 
+ Snacks ist gesorgt.

Für teilnehmende Konfis gibt’s 1 
Konfi Punkt.

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt. Anmeldung bis zum 10.11. 
bei Diakonin Miriam Knüsting.
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IM PORTRAIT

Foto: Privat

„Ich freue mich über Herausforde-
rungen – die, die bereits da sind 
und angegangen werden und die, 
die kommen werden!“

Pastor Tim Köppen spricht mit Sina 
Treu, der neuen Leitung der KiTa Ho-
heneggelsen. Wie waren die ersten 
100 Tage? Was funktionierte gut und 
woran möchte sie in Zukunft arbeiten?

Sina Treu ist 31 Jahre alt und wohnt 
in Salzgitter. Seit dem 01. Mai 2023 
ist sie die neue Leitung der Kinder-
tagesstätte Hoheneggelsen. Was be-
wegt sie, in diesem Feld zu arbeiten?

Kinder von Anfang an stark machen
„Ich habe mir vor allem den Begriff  
Kinderschutz auf die Fahne ge-
schrieben!“, sagt sie selbstbewusst. 
Sina Treu hat zuvor beim Jugend-

amt gearbeitet und weiß um die 
vielfältigen Probleme, die ein Kind 
schon in seiner jüngsten Kindheit 
erleben kann. „Durch meine Arbeit 
beim Jugendamt ist mir klar gewor-
den, dass ich Kindern helfen möch-
te, von Anfang an stark zu sein.“, 
schaut sie zurück. Mit diesen Erfah-
rungen sei für sie die KiTa ein Ort 
in der frühen Kindheit, der genau 
das vermitteln kann. Ein Ort, der 
grundlegend sein kann für die wei-
tere Entwicklung des Kindes. Ein 
Ort, in dem das Wohl des Kindes im 
Vordergrund steht.

Gemeinsame Wege gehen
Doch ein Neustart ist nicht immer 
einfach. Nicht nur die neue Leitung, 
sondern auch das ganze Team muss 
sich neu fi nden und sich auf die Ver-
änderung einstellen. Besonders be-
tont Sina Treu die Off enheit zu Be-
ginn: „Ich bin herzlich empfangen 
worden – vom Team vor Ort und 
von den Eltern.“ So sei vor allem die 
Arbeit mit den Kindern und den El-
tern eine tolle und neue Erfahrung, 
die ihr selbst Kraft und Aufschwung 
geben. Mit ihrer realistischen Art 
geht sie aber auch die Herausfor-
derungen der Gegenwart an: „Ich 
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muss mich weiter in die Strukturen, 
die ich vorfi nde, einarbeiten und 
stets mit meinen eigenen Ansprü-
chen abgleichen. Modelle entwi-
ckeln, um mit dem Mangel an Fach-
kräften umzugehen. Dabei ist mir 
wichtig, dass wir das gemeinsame 
Ziel immer im Fokus behalten: das 
Wohl des Kindes!“, betont sie.

So möchte Sina Treu eben gemein-
same Wege gehen – sei es in der 
KiTa oder direkt im Ort. Sie freue 
sich schon auf das erste Laterne-
laufen oder das Mitgestalten des 

„Lebendigen Adventskalenders“ in 
Hoheneggelsen.

Pastor Tim Köppen

Abendmahl – wie wir in unserer 
Region feiern

Kirchgemeinden oder gar ganze Re-
gionen feiern unterschiedlich das 
Abendmahl. Vielleicht hat sich der 
eine oder andere von Ihnen ja bereits 
gewundert, wie Pastor Brühl und ich, 
Pastor Köppen, das Abendmahl feiern.

Grundsätzlich sehen wir das Abend-
mahl als Einladung Gottes an uns 
Menschen an. Wir sind nicht die Ver-
anstalter, sondern Gott. Wir Pastoren 
sind lediglich durch unser Amt dazu 
beauftragt, die Einladung Gottes 
durch den liturgischen Vollzug sicht-
bar werden zu lassen und bitten da-

bei den Heiligen Geist, Gott selbst, um 
sein Dabeisein in unserer Mitte. So 
kann er direkt bei, unter und in uns 
wirken.

Die Einladung an den Tisch des Herrn 
erfolgt ausnahmslos für jede Person. 
Ob du glaubst oder nicht glaubst – das 
Abendmahl ist das Moment, in dem 
du auf besondere Weise Gott begeg-
nen kannst. Dies ist etwas, wobei wir 
als Menschen nicht über die Verfüg-
barkeit oder Zulassung zum Abend-
mahl bestimmen sollten. Denn wel-
cher Mensch ist in der Position, sich 
anzumaßen, den Zugang, und damit 
einer Erfahrung, zu Gott zu bestim-
men?

IM PORTRAIT

THEMA ABENDMAHL
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So ist es uns wichtig, dass beim 
Abendmahl auch Kinder teilnehmen 
dürfen. Genauso, wie wir schon im 
Säuglingsalter taufen, dürfen Kin-
der natürlich auch schon das Abend-
mahl empfangen und dieses kirch-
liche Ritual einüben. Dies ist nicht 
nur theologisch vollkommen unter-
mauert, sondern auch kirchenrecht-
lich. Je früher Kinder Berührung mit 
dem Göttlichen haben, auch durch 
das Abendmahl, desto eher bauen 
sie eine Beziehung dazu auf. So ste-
hen Jung und Alt gemeinsam vor 
dem Altar, wie wir es auch in der 
Ewigkeit bei Gott erwarten werden 
können.

Außerdem feiern wir mit Trauben-
saft und nicht mit Wein. Theologisch 
gesehen ist beim Abendmahl, neben 
dem Brot, der Kelch als solcher ent-
scheidend, nicht das beinhaltete 
Getränk. Der Kelch des Heils, den 
wir miteinander als eine große Ge-
meinschaft teilen, darauf kommt es 
an. Somit ist die Entscheidung, ohne 
Alkohol zu feiern, nur naheliegend. 
Traubensaft ermöglicht Schwange-
ren und Kranken, die viele Medi-
kamente einnehmen müssen, eine 
Teilnahme am Abendmahl. (Ehe-

malige) Alkoholkranke müssen sich 
nicht im Gottesdienst offenbaren 
und brauchen keine Angst haben, 
wenn sie zum Altar treten. Kinder, 
die teilnehmen, werden nicht durch 
den Geschmack abgeschreckt. Erst 
mit einer einfachen Umstellung auf 
den Traubensaft, der Verzicht auf 
diesen einen kleinen Schluck Wein, 
ist die Gemeinschaft am Tisch des 
Herrn wirklich für jede Person offen. 
Kommt damit dem Grundgedanken 
des Abendmahls, das Zusammen-
kommen aller vor Gott, noch ein 
Stück näher.

Sie sehen, es sind kleine Umstel-
lungen, die bei genauem Betrachten 
eine große Wirkung haben!

Pastor Tim Köppen

THEMA ABENDMAHL

Foto: Pixabay/Congerdesign
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Vereinigte Kreidewerke 
Dammann

Kreide ist Leben

DER SPEZIALIST FÜR
FEINKREIDE, GROBKREIDE & DÜNGEKALKE

www.dammann.de HILDESHEIMER STRASSE 3 | 31185 SÖHLDE

Tjark
Burgdorf

Grabpflege

05129 / 1275

t.burgdorf76@web.de
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GEBURTSTAGE

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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GEBURTSTAGE
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GEBURTSTAGE
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GEBURTSTAGE

ab 81. Geburtstage

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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GEBURTSTAGE

ab 81. Geburtstage

Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute 
und Gottes Segen! 

Wenn Sie nicht möchten, dass wir Ihren Geburtstag veröff entlichen, geben Sie 
bitte in einem der Pfarrämter Bescheid. Sie werden dann nicht im Gemein-
debrief „Regenbogen“ genannt und erhalten keinen Besuch zum Geburtstag 
durch die Mitarbeitenden unseres Besuchsdienstes.

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FEIERN UND TRAUERN

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FEIERN UND TRAUERN

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FRAGE & ANTWORT

Freiwilliges Kirchgeld – was ist 
das eigentlich?

In den kommenden Wochen wer-
den alle Haushalte in unseren Dör-
fern wieder Post von uns bekommen. 
Darin bitten wir um die Beteiligung 
am freiwilligen Kirchgeld. Doch was 
ist damit eigentlich gemeint?

Was ist das freiwillige Kirchgeld?
Das freiwillige Kirchgeld, auch 
Kirchbeitrag genannt, ist eine Spen-
de, um die die Kirchengemeinden 
ihre Mitglieder bitten. Damit sollen 
bestimmte Projekte fi nanziert wer-
den, die anders nicht möglich wären.

Wer bekommt so einen Brief? 
Angeschrieben werden alle Haushal-
te, in denen mindestens ein Mitglied 
der evangelischen Kirche lebt.

Die Briefe und das Porto kosten doch 
Geld – lohnt sich das überhaupt?
Ja, auf jeden Fall! Denn die Briefe 
und das Porto können wir mit fi nan-
ziellen Zuweisungen fi nanzieren, die 
wir vom Kirchenkreis bekommen. 
So können wir die Einnahmen aus 
dem freiwilligen Kirchgeld zu 100 % 
für den Zweck nutzen, den wir Ihnen 
im Brief nennen.

Was ist denn mit dem freiwilligen 
Kirchgeld der letzten Jahre pas-
siert?
Nicht immer kommen wir mit dem 
Geld hin, was wir in einem Jahr be-
kommen. Für größere Maßnahmen, 
die viel Geld kosten, sammeln wir 
manchmal mehrere Jahre. So z.B. 
auch für das geplante WC an der 
Wehrkirche Hoheneggelsen. Durch 
den Tod von Pastor Hallemann und 
der Corona-Krise ist Zeit vergangen, 
in der die Maßnahme teurer gewor-
den ist als anfangs geplant. So dan-
ken wir herzlich allen, die den mit 
uns gemeinsam den langen Atem 
haben, um dort weiterzumachen! 
Erfolgsbeispiele aus den letzten Jah-
ren, die wir mithilfe des freiwilligen 
Kirchgelds umsetzen konnten, sind 
der neue Treppenaufgang vor der 
Kirche in Söhlde und die Sternenkin-
der-Stele auf dem Friedhof in Nett-
lingen. Beim freiwilligen Kirchgeld 
2022 haben wir übrigens für die ver-
schiedenen Projekte insgesamt rund 
14.500 € erhalten – dafür sagen wir 
an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich DANKE! Die ersten Projekte 
daraus werden wir in den kommen-
den Wochen in Angriff  nehmen. 

Pastor Robert Brühl
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WIR SUCHEN

Wo kann ich mich engagieren?

Wir freuen uns über jede Person, die 
ihre Kirche vor Ort und in der Re-
gion unterstützt.

Dabei gibt es viele verschiedene 
Möglichkeiten, dies längerfristig 
oder punktuell zu tun. Hier haben 
wir ein paar Bereiche mal aufgeführt:

Kirchenvorstand – du hast Lust, 
deine Kirchengemeinde aktiv mit-
zugestalten und über die Zukunft 
der Kirche vor Ort mitzuentschei-
den? Dann komme in den Kirchen-
vorstand! Spätestens nächstes Jahr, 
2024, gibt es Neuwahlen und da 
freuen wir uns, wenn du dich auf-
stellen lässt! Neu: Bereits ab 16 Jah-
ren möglich und mit der Option, sich 
zunächst nur 3 Jahre, statt 6 Jahre 
zu binden! Melde dich gerne bei uns!

Frauen-Freitags-Frühstück – Das 
Team vom Frauen-Freitags-Früh-
stück Söhlde-Himstedt-Nettlingen 
sucht Verstärkung! Wenn Sie Lust 
haben, uns bei der Planung und 
Durchführung zu unterstützen, mel-
den Sie sich bei Ulla und Tjark Burg-
dorf 05129-1275!

Besuchsdienstkreis in Hoheneggel-
sen und Feldbergen – Du sprichst 
gerne mit Menschen und erachtest 
die Besuche dieses Kreises zum Ge-
burtstag als Bereicherung? Dann 
werde ein Teil des Teams und sei 
vor Ort aktiv!

Wir haben Dein und Ihr Interesse 
geweckt? 

Dann melden gerne bei Pastor Ro-
bert Brühl oder Pastor Tim Köppen!

Foto: Unsplash/ Nathan Dumlao
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GRUPPEN UND KREISE

Für Kinder und Jugendliche:

Krabbelgruppe Bettrum
Dienstags 9.30 Uhr im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses.
Kontakt: Christina Wolter
Mail: christinawolter_87@web.de

Krabbelgruppe Söhlde
nach Absprache
Kontakt: Tjark Burgdorf
Tel. 05129 / 1275
Mail: t.burgdorf76@web.de 

Mitarbeiter:innenkreis (MAK) 
der Ev. Jugend
Dienstags ab 18.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 0176 / 214 218 83
Mail: tim.koeppen@evlka.de 

Für Konfi rmand:innen:

Gruppe Hoheneggelsen
Mittwochs 14-tägig, 16.00-17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 05129 / 359
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Gruppe Söhlde 
Mittwochs 14-tägig, 16.00-17.30 
Uhr im Luthersaal Söhlde
Kontakt: Pastor Robert Brühl
Tel. 05129 / 223
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Konfi -Treff 
Jeden 3. Dienstag im Monat 18.30-
20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de 
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GRUPPEN UND KREISE

Für Erwachsene:

Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde
Jeden 3. Di. im Monat, Ort wechselt
Kontakt: Anne Wicklein
Tel. 05129 / 978 0014
Mail: wicklein@gmx.net

Frauenhilfe/Muttergruppe 
Feldbergen
Jeden 3. Dienstag 15.oo Uhr im 
DGH in Feldbergen
Kontakt: Sigrid Glöckner
Tel. 05123 / 4064 178

Männerkreis Hoheneggelsen
Treff en nach Absprache
Kontakt: Martin Lutter
Tel. 05129 / 502

Frauenhilfe Nettlingen
Jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat, 15.00 Uhr, Kirche Nettlingen
Kontakt: Edelgard Schaper
Tel. 05123 / 7633

Handarbeitsgruppe Nettlingen
Mittwochs 14-tägig, 18.00 Uhr, 
Kirche Nettlingen
Kontakt: Ursula Krüger
Tel. 05123 / 8953

Musikalisches:

Kirchenchor Söhlde
Montags 19.00 - 20.30 Uhr im Lut-
hersaal Söhlde  
Kontakt: Lieselotte Lerch
(Chorleiterin) und Angela Loewe 
(1. Vorsitzende)
Tel. 05129 / 1552
Mail: angela.loewe@web.de

Posaunenchor Söhlde
Donnerstags 20.00 Uhr im Luther-
saal Söhlde
Kontakt: Rinaldo Eisel, Chorleiter 
Mail: rinaldoeisel@gmx.de 

St. Martin Voices Hoheneggelsen
Donnerstags ab 19.00 Uhr
Kontakt: Pfarramt Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de

Die Gruppen und Kreise treff en 
sich in unserer Kirchenregion re-
gelmäßig. Sie sind herzlich einge-
laden!
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Kirchenvorstände und Kapellenvorstände:

Kirchenvorstand Bettrum:
Heike Sprengel (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Katrin Burg
Annette Janetzki
Thorsten Stach

Kirchenvorstand Feldbergen:
Andrea Langkop (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Hans-Otto Bankes
Sonja Scholz
Burghard Hänisch

Kirchenvorstand 
Hoheneggelsen:
Doris Stone (Vors.)
P. Tim Köppen (stellv. Vors.)
Anke Scherbhoff 
Olaf Schierding
Björn Seidler

Gemeindebeauftragte Mölme:
Renate Rienas 
(zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)

Kapellenvorstand Steinbrück: 
Dietrich Hauschildt-Staff  (Vors.)
Helge Staff  
(zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)

Kirchenvorstand 
Söhlde-Himstedt-Nettlingen:
Harald Miehe (Vors.)
Oliver Bauer
Josef Soff ner
P. Robert Brühl (stellv. Vors.)
Tjark Burgdorf
Henning Himstedt
Heinz-Otto Kobbe
Ursula Krüger
Jürgen Brassel
Dietrich Waltemate
Anne Wicklein
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Küster:innen:

Bettrum:
Nicole Stach 
Tel. 05123 / 2152

Groß Himstedt:
Kirchenvorstand & Ehrenamtliche  
Tel. 05129 / 9780014

Hoheneggelsen:
Miriam Rasch 
Tel. 05129 / 9785550

Feldbergen:
Kirchenvorstand & Ehrenamtliche 

Steinbrück:
Kapellenvorstand

Mölme:
Arthur Rienas 
Tel. 05129 / 7169

Nettlingen:
Ursula Krüger
Tel. 05123 / 8953

Söhlde und Groß Himstedt: 
Florian Nitsche 
Tel. 05129 / 978680

Klein Himstedt:
Heinz-Otto Kobbe 
Tel. 05129 / 469

Feldbergen (Pfl ege):
Fa. Meyer
Tel. 05123 / 4116 

Andere Friedhöfe:
Fa. Burgdorf
Tel. 05129 / 1275

Friedhöfe (Grabaushub & Pfl ege):

Bettrum (Grabaushub):  
Fa. Burgdorf 
Tel. 05129 / 1275

Bettrum (Pfl ege):
Herr Burg
Tel. 05123 / 7004



58

ANSPRECHBAR

58

Unsere Hauptamtlichen:

Für Söhlde, Himstedt, 
Nettlingen:
Pastor 
Robert Brühl
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Tel. 0176 / 859 71 349
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Für Hoheneggelsen, Mölme,   
Steinbrück, Bettrum, Feldbergen:
Pastor 
Tim Köppen
Adenstedter Str. 4
31185 Hoheneggelsen
Tel. 0176 / 214 21 883
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Für Kinder- 
und Jugendarbeit:
Diakonin 
Miriam Knüsting
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 0151 / 271 57 191
Mail: miriam.knuesting@evlka.de

Im Internet:

Weblinks:
www.kirchenregion-soehlde.de
www.kolumbarium-hoheneggelsen.de
Webmaster: Jan Henri Gehrs
webmaster@kirchenregion-soehlde.de
www.chatseelsorge.de

Pfarrbüros & Friedhofsverwaltung:

Pfarrbüro Söhlde: 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 18.00 Uhr
Monika Burgdorf-Bogena
Pfarrbüro Söhlde und 
Friedhofsverwaltung aller Orte
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Mail: kg.soehlde@evlka.de

Pfarrbüro Hoheneggelsen:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr
Kordula Roehl
Pfarrbüro Hoheneggelsen
Adenstedter Str. 4 
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de
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ANSPRECHBAR

Mit Rat und Tat:

Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“:
Tel. 05121 / 918 74 62
www.geborgen-bis-zuletzt.de

Diakoniestation Hoheneggelsen:
Hauptstr. 88
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 /9 6150 oder 05067 / 697237

NummergegenKummer:
Kinder- u. Jugendtelefon: 0800 / 1110333 
Elterntelefon: 0800 / 1110550

Ehe-/Familien-/Lebensberatung:
Klosterstr. 6
31141 Hildesheim
Tel. 05121 / 167540

Sozialberatung, Schwangerenberatung:
Sozialberatung Bockenem
Tel. 05067 / 6243
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Kindertagesstätten:

Ev.-luth. Kita St. Martin:
Leitung: Sina Treu
An der Schule 12
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 7514
Mail: kts.hoheneggelsen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Pusteblume:
Leitung: Heike Berger
Marienburger Str. 32
31185 Nettlingen
Tel. 05123 / 4984
Mail: kts.nettlingen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Habakuk:
Leitung: Susanne Brauer-Neumann
Rottenweg 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 7555
Mail: kts.soehlde@evlka.de
Mit Rat Mit Rat

Redaktionsschluss: 10. im Vormonat 
des Erscheinens. 
Druck: wirmachendruck
Bankverbindung: Kirchenamt Hildesheim
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74
BIC: NOLADE21HIK
3671-Text (z.B.: 3671-Kirche Bettrum)

Impressum: Ev.-luth. 
Kirchengemeindeverband Söhlde
Pastor Tim Köppen (V.i.S.d.P.)
Kontakt s. S. 58
Aufl age: 4.000, kostenlose Verteilung alle 
drei Monate an alle Haushalte im 
Kirchengemeindeverband Söhlde.






